
Ankündigung für das Jahr 2017 / 1. Halbjahr 
 

„lesen & lesen lassen“- Literarisches im Lichtblick 
 

 

Freitag, 20. Januar 2017  19:30 Uhr 
 
Fürstenblut – Die weiße Frau 
 
Autorenlesung mit Dirk Conrads und Norbert Löffler  
 
In Köln-Stammheim wird eine mysteriöse weiße Frau gesehen, die dort bereits sei mehr als 700 
Jahren spuken soll…. 
Historische Begebenheiten, Spannung und ein Einblick in die Geschichte des Kölner Vorortes 
Stammheim machen diesen bunten Thriller aus. Die Geschichte springt ein wenig in der Zeit, 
endet aber in einem furiosen Finale in der Gegenwart. 
 
 
Freitag, 17. Februar 2017  19:30 Uhr 
 
Mord(s)geflüster 
 
Autorenlesung mit Karin Büchel 
 
Lassen Sie sich in die Welt der Kurzgeschichten entführen. 
Die Reise geht von spannenden Kriminalgeschichten über leidenschaftliche Menschlichkeiten, 
schwarz-humorige Begebenheiten bis hin zu lustigen Begegnungen. Gänsehaut und Lachfalten 
werden sich abwechseln, Liebe und Hass werden sich die Klinke in die Hand geben und eine Prise 
schwarzer Humor wird nicht fehlen. Eine abwechslungsreiche Reise durch die Welt der Phantasie 
– oder ist es doch Wirklichkeit?! 
 
 
Freitag, 17. März 2017  19:30 Uhr 
 
„Lese-Lust“ 
 
Menschen, die selber gern lesen und vorlesen, laden die Gäste ein, sich an diesem „Lese-Lust“-
Abend auf ein neues, überraschendes Lesungsabenteuer einzulassen.  
Soviel sei verraten: 3 Buchbegeisterte stellen in abwechslungsreicher und interessanter Manier ihr 
aktuelles Lieblingsbuch vor. Sie lassen das Publikum teilhaben an ihrer Liebe zu Büchern, 
informieren über jeweilige Autoren und Hintergründe und wollen uns im besten Fall ebenfalls für ihr 
Lieblingsbuch begeistern und zum Selberlesen anregen. Dabei dürfen die Gäste sich auf eine 
bunte Genre-Mischung freuen: Romane, Krimis, Sachbücher, Historisches. Es besteht die 
Möglichkeit, zu den Beiträgen Fragen zu stellen oder in einen regen Austausch über die Bücher zu 
kommen. Aus Liebe zu Büchern wollen wir Ihre „Lese-Lust“ wecken!  
 
Durch den Abend führt Pfarrerin Anja Fresia 
 
 
Freitag, 21. April 2017  19:30 Uhr 
 
Stolpe – zwischen Napoleon und Mauerfall 
 
Geschichte und Geschichten eines Grenzgängers 
 
Autorenlesung mit Dr. Michael Kuck 
 



Am Tag nach der ersten Grenzöffnung im Berliner Norden im Januar 1990 sucht der Autor von 
seinem noch-West-Berliner Wohnort Frohnau aus Zugang zu dem jenseits der Stacheldrahtzäune 
des Todesstreifens gelegenen Nachbarort. Auf dem Dorfkirchhof entdeckt er ein einsam stehendes 
gusseisernes Grabkreuz, das sein Interesse fesselt. Über die folgenden 25 Jahre hat er versucht, 
die Hintergründe der in wenigen Zeilen auf der Grabplatte geschilderten Mordtat aufzuklären und 
niederzuschreiben. Aus dem ursprünglich kleinen Projekt ist ein Manuskript entstanden, das 
Autobiografisches mit Geschichte und Fiktion verbindet. 
 
 
Freitag, 19. Mai 2017   19:30 Uhr 
 
Matthias Claudius. Eine Romanbiografie 
 
Autorenlesung mit Tanja Schurkus 
 
Im Nachlass von Matthias Claudius (1740-1815) findet sich ein rätselhafter Brief, von der Nachwelt 
mit dem Vermerk versehen: ”An Napoleon Bonaparte gerichtet aber nicht abgeschickt. 
Was hatte Claudius Napoleon mitzuteilen? Steht das Schreiben mit den zahlreichen 
freimaurerischen Anspielungen im Zusammenhang mit dem Aufstand Hamburgs gegen die 
französische Herrschaft? Oder handelt es sich nur um einen fingierten literarischen Brief? 
Diese Romanbiografie erzählt eine mögliche Geschichte dieses Briefes und gibt einen Einblick in 
das Leben des Dichters Matthias Claudius, der seine Familie mit seinem unerschütterlichen 
Glauben durch eine gefahrenvolle Zeit führte. 
 
 
Freitag, 16. Juni 2017  19:30 Uhr 
 
Drüben 
 
Autorenlesung mit Renate Habets 
 
Eigentlich nur zu Besuch im Westen Berlins muss die junge DDR-Bürgerin Felicitas durch den 
Mauerbau mit der Schließung der Sektorengrenze 1961 unverhofft dort leben. Gefangen in der 
Freiheit, abgeschnitten von ihrer Familie und ihrer vertrauten Umgebung, beginnt für das Mädchen 
eine schwere Zeit. Denn sie wird mit dem Goldenen Westen nicht wirklich warm. Es ist ihr zu laut, 
zu schrill, zu konsumwütig. Erst im hohen Alter ergibt sich die Möglichkeit zur Heimkehr. Doch 
nach dem Mauerfall ist im Osten bald kaum noch etwas so, wie es mal war. 
 

 

 

Veranstaltungsort: Lichtblick – Café + mehr 
Gisbertstr. 98, Stammheim, Tel: 666150 
Eintritt frei! Spenden erwünscht. 

 

„lesen & lesen lassen“- Literarisches im Lichtblick 
- ist Titel und Programm des literarischen Stadtteilgespräches im Seelsorgebereich Stammheim – Flittard – Bruder-

Klaus-Siedlung. 

- erinnert an die rheinische Lebensweisheit „leben und leben lassen“: Literarisches verschiedener Gattungen ist zu 

hören, Autoren kommen zu Wort, Menschen lesen vor, die das gern tun und gut können. 

- findet statt im Lichtblick – Café + mehr. Sie als Gäste können einfach zuhören und sich Anregungen für die eigene 

Lektüre holen. 

- ist ein kultureller Einstieg in das Wochenende jeweils am dritten Freitag im Monat um 19.30 Uhr. Der Eintritt ist frei. 

Über Spenden freuen wir uns. 

 

Wir laden herzlich ein! 
KÖB St. Mariä Geburt Stammheim, KÖB St. Hubertus Flittard, KÖB St. Bruder Klaus, Lichtblick – Café + mehr, Evang. 
Brückenschlaggemeinde Stammheim / Flittard, Kath. Bildungswerk Köln 


